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Liebe Mitchristen!
Vom Türenöffnen ist gerade in der Ad­
ventszeit oft die Rede. Da singen wir das 
berühmte Advenstlied „Macht hoch die 
Tür, die Tor macht weit“, oder wir beten 
häufig den Psalm 24: „Ihr Tore, hebt euch 
nach oben, hebt euch, ihr uralten Pforten; 
denn es kommt der König der Herrlich­
keit“. Und dann gibt es auch den beliebten 
Brauch des Anklöpfelns: eine Gruppe von 
Sängern klopft an die Türen der Häuser 
und singt adventliche Weisen – eine Er­
innerung an die Herbergssuche von Josef 
und Maria. 
Auch der Papst hat anlässlich des außeror­
dentlichen Jubeljahres ein besonderes Tor 
geöffnet: die heilige Pforte im Petersdom 
in Rom. Und er hat eingeladen, auch in den 
Diözesen Tore von besonderen Kirchen als 
heilige Pforten für dieses „Jahr der Barm­
herzigkeit“ zu öffnen.
Tore hatten schon im alten Orient eine gro­
ße Bedeutung. Sie waren zum Schutz vor 
räuberischen Überfällen möglichst schmal 
und niedrig gehalten. Tore sind ja die ver­
wundbarsten Punkte der Stadt. Man öffnet 
zurückhaltend. Man ist in Abwehrstellung. 
Die Zeiten waren ungut, unsicher, gewalt­
tätig.
Heute noch sind Türen wichtig für die Si­
cherheit der Bewohner, für die Abgrenzung 
zwischen Öffentlichkeit und Privatsphäre. 
Offene Türen bedeuten „willkommen“ und 
geschlossene Türen sagen, dass niemand 
zu Hause ist oder eben Gäste nicht will­
kommen sind.
Die Türen haben also für unser Leben eine 
große Bedeutung. In der Heiligen Schrift 
kommt die Metapher „Tür“ oder „Tor“ 
etwa 650 mal vor. So mahnt vor allem das 
Neue Testament zur Umkehr, um nicht 
einmal endgültig vor einer geschlossenen 
Türe stehen zu müssen. Und diese Tür 
zur Wohnstätte Gottes wird als sehr eng 
beschrieben. Den Zugang zu ihr vermit­
telt allein JESUS CHRISTUS, der von sich 
selber sagt: „Ich bin die Tür; wer durch 
mich hineingeht, wird gerettet werden …“ 
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(Joh 10,9). Christus also ist die Tür zum 
„Leben in Fülle“, wie Johannes sagt. Und 
der Auferstandene, der außerhalb des 
Stadttores gekreuzigt wurde, geht durch 
verschlossene Türen hindurch, um sich als 
Lebendiger zu zeigen.
Wenn wir in der Weihnachtszeit öfters 
Krippendarstellungen betrachten und an­
schauen, dann sehen wir im Zentrum jeder 
Krippe die Grotte mit Maria, dem Jesus­
kind, mit Josef, mit Ochs und Esel. Aber es 
gibt keine Türe. 
Eine Grotte hat keine Türe. Sie ist of­
fen. Hier können alle hineingehen; alle 
sind willkommen: ob arm oder reich, ob 
aus Nah oder Fern, ob schlicht oder wei­
se, ob weiß oder schwarz. Die eigentliche 
Tür ist das Kind in der Krippe, das dann 
als Erwachsener sagen wird: „Ich bin die 
Tür“. Wenn du zu mir kommst, dann wer­
de ich dir den Weg zu einem glücklichen 
und erfüllten Leben weisen; ich werde dir 
Orientierung geben und dir helfen, dass 
auch du die Türen deines Herzens öffnest 
für Menschen, die zu dir kommen, weil sie 
von dir Hilfe brauchen, Trost, einen guten 
Rat. Und du wirst entdecken, dass jeder 
Mensch eine Tür ist, bei dem wir anklop­
fen dürfen.
Jeder Mensch kann zur offenen Tür werden 
für die Anderen – wie das Kind in der Krip­
pe. Öffnen wir gerade in dieser Adventszeit 
die Türen unserer Herzen, damit Christus 
bei uns einziehen kann. Dann werden wir 
auch offen sein für den Nächsten. Deshalb 
die große Bitte dieser Zeit, wie wir es auch 
in einem Weihnachtslied singen: „Komm, 
o mein Heiland Jesu Christ, meins Herzens 
Tür dir offen ist“. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen 
eine besinnliche Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 
2017. Möge das Christkind uns segnen und 
behüten. 

Ihr
Pater Sabu Palakkal, Pfarrer

Ich bin die Tür



S t.  Michael 
Denk ingen

Montag	 20 Uhr Chorprobe des Kirchen­
chors im Kath. Gemeindehaus 
Vinzenz von Paul 

Dienstag	 14 Uhr Rosenkranz, anschl. 
Begegnung im Kath. Gemein­
dehaus Vinzenz von Paul 

Donnerstag	 18.30 Uhr Gebetskreis
Kath. öffentlichen Bücherei 
Öffnungszeiten:	 Di. bis Do. 15 bis 17 Uhr
	 Fr. 16 bis 18 Uhr
Samstag, 17.12.2016
13.30 Uhr 	Ministrantenprobe in der Kirche, 
anschl. Adventsfeier im Gemeindehaus

Ministrantenaufnahme
Am Sonntag, 29. Mai wurden in St. Micha­
el, Denkingen Elias Bronner, Lea Hafner 
und Philipp Schneider in den Kreis der 
nun 32 Ministranten aufgenommen. 

Besucher beeindruckt vom 
Erntealtar in der Kirche
Auch in diesem Jahr kamen wiederum 
viele Besucher in die Denkinger Kirche 
und bestaunten das herrlich zum Ernte­
dankfest geschmückte Gotteshaus und den 
künstlerisch gestalteten Ernteteppich zum 
Thema: „Säen, Ernten, Danken und Teilen“. 
Angelika Heinz mit ihrem Team ist es wie­
der gelungen, die Kirche zum Erntedank­
fest mit den vielfältigen Gaben aus Gottes 
Schöpfung herrlich herzurichten. 

Schwester Solina Streicher  
verstorben
Am 18. Oktober verstarb im Kloster Un­
termarchtal Sr. Solina Streicher. Sr. Solina 
wirkte unter anderem über zwei Jahrzehn­
te als Oberin im Priesterseminar in Rot­
tenburg und wurde dadurch zum Begleiter 
von vielen Seminaristen. Weihbischof Dr. 

Johannes Kreidler nann­
te sie „die gute Seele des 
Priesterseminars“. 
Am Freitag, 21. Oktober 
wurde Sr. Solina auf dem 
Klosterfriedhof in Unter­
marchtal beerdigt.

Vinzenzverein und Ministranten 
auf dem Adventsmarkt 
Wie jedes Jahr werden der Vinzenzverein 
und die Ministranten wieder auf dem Den­
kinger mit ihren angeboten Adventsmarkt 
präsent sein.

KGR-Klausur Hegne/Bodensee
Von Freitag auf Samstag 20./21. Oktober 
unternahm der Kirchengemeinderat von 
St. Michael eine Klausurtagung im Kloster 

Hotel St. Elisabeth in Hegne/Allensbach. 
Dabei wurde die allgemeine pastorale Si­
tuation der Kirchengemeinde in Denkin­
gen erörtert, Probleme angesprochen und 
Ziele vereinbart. Dann wurden sie durch 
eine Kreuz-Schwester durch die Klosteran­
lage geführt. Durch das gemeinsame Gebet 
und die Heilige Messe wurden sie gestärkt 
und ermutigt ihren Dienst mit Freude und 
Zuversicht in kritischer Zeit für die Ge­
meinde zu tun.

Advents- und Weihnachtsaus-
stellung in der Bücherei 
Die kath. öffentliche Bücherei präsentiert 
an diesem Tag einen aktuellen Querschnitt 
des Medienmarktes. Besucher haben die 
Gelegenheit Geschenke und fair gehandel­
te Produkte zu erwerben. Herzliche Einla­
dung zum Stöbern und zur Begegnung bei 
Kaffee und Kuchen am Sa., 26.11. ab 15 Uhr.

Gottesdienst - Nikolauskapelle 
Am Dienstag, 06. 12. wird zu Ehren des Hl. 
Nikolaus um 18.30 Uhr in der Nikolaus­
kapelle ein Gottesdienst gefeiert. Der Ni­
kolaus wird auch erwartet und hat sicher 
wieder eine Überraschung dabei.

Adventsabend der Frauen
Alle Frauen sind herzlich eingeladen zum 
traditionellen Adventsabend der Frauen 
am 07.12. um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
Vinzenz von Paul mit Pater Alfons Schmid.

Neujahrsempfang 
Am Neujahrstag lädt die Kirchengemeinde 
zum traditionellen Neujahrsempfang ein. 
Um 10.15 Uhr feiern wir den Gottesdienst, 
im Anschluss daran Empfang und Begeg­
nung im Gemeindehaus.

Treffs und Termine
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S t.  H ippoly t 
und K a ssian 
Fr it tl ingen

Montag	 19.45 Uhr Chorprobe Kirchen­
chor im Pfarrer Häfner Haus 

Samstag, 3.12.2016
7.00 Uhr	  Roratemesse, anschl. Frühstück 
im Pfarrer Häfner Haus
Samstag, 10.12.2016
15.00 Uhr	Ministrantenprobe in der Kirche, 
anschl. Adventsfeier im Pfarrer Häfner Haus
Sonntag, 22.01.2017
10.15 Uhr	 Messe, anschl. Neujahrsempfang 

Fußwallfahrt 
Unter dem Motto „die sieben Gaben der 
Barmherzigkeit“ machten sich die vier 
Gemeinden der SE am 19. 06. 2016 auf den 
Weg. Organisiert von den Frittlingern, in 
bewährter und kompetenter Hand, wur­
den wir von Hans Gassner geführt. Die 
Themen und Orte zu den Stationen be­
leuchteten Maria Zepf und Jürgen Betting. 
Auch die Radwallfahrer waren in bewähr­
ter Hand von Gottfried Ulmschneider un­
terwegs. So fing es mit 13 Pilgern an und 
endete mit ca. 60 Besuchern in der Kirche 
St. Martin in Dotternhausen. Es war nicht 
die längste Wallfahrt, jedoch eine sehr 
schöne und nicht zu anstrengende. 

Neuer Kirchengemeinderat  
im Amt 
Am 10. 09. 2016 fand nach dem Gemeinde­
gottesdienst eine Gemeindeversammlung 
statt. Die Leitung der Gemeindeversamm­
lung wurde von Herrn Dekanatsreferent 
Hans-Peter Mattes übernommen. In Er­
mangelung der notwendigen Anzahl von 
Kandidaten konnte eine ordentliche Wahl 
des Kirchengemeinderats nicht durchge­
führt werden. Die Kandidaten, die sich für 
die restliche Amtszeit zur Verfügung ge­
stellt haben, wurden in der Gemeindever­
sammlung gewählt. 

Die Kandidaten waren: Jürgen Betting, Mi­
chael Braun, Susi Braun, Johannes Gassner, 
Markus Rother, Anna Landowski. Der Ver­
sammlungsleiter fragte dann, ob aus dem 
Kreis der Anwesenden jemand kandidie­
ren möchte, daraufhin erklärte sich Frau 
Marianne Schaible spontan zur Kandida­
tur bereit. 48 Stimmberechtigte Gemein­
demitglieder waren anwesend, die Kan­
didaten wurden einstimmig gewählt und 
nahmen die Wahl an. Für die vormaligen 
KGR-Mitglieder Myriam Laux und Maria 
Zepf endete ihre Amtszeit. Sie wurden von 
Pfarrer Pater Sabu Palakkal und dem 2. 
Vorsitzenden Jürgen Betting verabschiedet, 
die sich für die gute Zusammenarbeit und 
das große Engagement bedankten. 

Theaterstück zum Patrozinium
Das Theater lehnte sich an wahren Bege­
benheiten an. Der Baron von Rotenstein 
(Nico Kreis) der in Frittlingen Pfarrer war, 
wollte vom unteren Pfarrhaus ins obere 
Messmer- und Schulhaus wechseln. 

Und wurde mit Vikar (Matthias Wallat), 
Vogt (Cebrail Öztunc), seiner Schwester 
Baron von Kripp (Sophie Beck) sowie den 
resoluten Putzfrauen (Hanna Wallat, Lenja 
Hermann), nach Verwirrungen und Schla­
funterbrechungen doch noch einig. 

Zelter Plakette 
Am 12. Juni verlieh Landrat Stefan Bär die 
Zelter Plakette dem katholischen Kirchen­
chor in Frittlingen. Sie wurde nach einem 
festlichen Gottesdienst Chorleiterin Nata­
liia Sentyshcheva, Willi Arand, Karl Arand 
überreicht. Da der Kirchenchor 311 Jahre 
alt ist und somit eine der Voraussetzungen 
für die höchste, weltliche Auszeichnung 
für Chöre in Deutschland locker erreicht 
hat, freuen sich die Frittlinger für und mit 
ihrem Chörle und gratulieren. 

Wir sind stolz auf unseren Chor, der über 
ein bemerkenswert musikalisches Reper­
toire und Qualität verfügt.

Ministrantenaufnahme
Im Gottesdienst am 8.5. wurden Nico Kreis, 
Maria Bauer und Selina Uhl in den Kreis 
der nunmehr 22 Ministranten aufgenom­
men und gesegnet. Die Kirchengemeinde 
wünscht den neuen Minis viel Freude an 
ihrem Dienst. Wir freuen uns über euch.

Treffs und Termine
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S t.  Georg 
Aixheim

Samstag	 18.30 Uhr Vorabendmesse  
	 (jede zweite Woche) 
Sonntag	 8.45 oder 10.15 Uhr 
	 Eucharistiefeier  
Donnerstag	 18.30 Uhr Abendmesse 
Mo. – Fr.	 18.00 Uhr Rosenkranz 

Got te sdiens tordn ung

Donnerstag	 20.00 Uhr Chorprobe des 
Kirchenchors im Rathaus 
Bürgersaal. 

Donnerstag, 08.12.2016
7.00 Uhr	 Roratemesse, anschl. Frühstück 
in der Pfarrscheuer 
Dienstag, 13.12.2016 
20.00 Uhr KGR-Sitzung 
Mittwoch, 14.12.2016 
8.30 Uhr	 Andacht in der Kirche anschl. 
Frauenfrühstück in der Pfarrscheuer
Samstag, 17.12.2016
10.00 Uhr	Ministrantenprobe in der Kirche 
auf Weihnachten
Montag, 04.01.2017
9.00 Uhr	 Ministrantenfrühstück mit An­
probe der Sternsingergewänder
Mittwoch, 06.01.2017
Hausbesuche der Sternsinger

Ministrantentreffen der Seel-
sorgeeinheit in Aixheim
Von Freitagabend dem 23. auf Samstag, den 
24. September nahmen 35 Ministranten an 
einer Freizeit in der Pfarrscheuer von St. 
Georg Aixheim teil. Die Oberministranten 
und Herr Berner bereiteten dieses Treffen 
vor. Nach dem Abendessen wanderten wir 
nachts durch den Wald zum Andachtsort 
Maria im Tann, beim Rückweg wurden wir 
von Waldgeistern überrascht. Beten, sin­
gen, Spielen und den Glauben feiern und 
dabei gemeinsam viel Freude und Spaß 
haben, das erfuhren die Minis an diesen 
beiden Tagen. 

  
Als krönender Abschluss war der Jugend­
gottesdienst in der Kirche mit der eigenen 

„Ministrantenband“. Im Anschluss war 
noch ein Stehempfang in der Pfarrscheuer 
für alle Gottesdienstbesucher.

Ewige Anbetung
Am Sonntag 18.12.2016 ist in der Pfarrkir­
che St. Georg Tag der Ewigen Anbetung. 
Es beginnt um 8.45 Uhr mit einer Eucha­
ristiefeier, dann wird die Hostie (Christi 
Leib in Brotgestalt in einer Monstranz 
auf dem Altar zu Anbetung ausgesetzt. In 
Stille und auch in gemeinsamen Gebeten 

und Liedern wird 
Christus angebetet 
und ihm die Anlie­
gen der Menschen 
vorgebracht. Die 
Anbetung endet mit 
dem sakramentalen 
Segen um 18.00 Uhr.
Auf die Frage, was 
die Welt retten wird, 
antwortet die Seli­

ge Mutter Teresa von Kalkutta klar: „Das 
Gebet. Jede Pfarrei soll vor Jesus im Aller­
heiligsten Sakrament hintreten in Stunden 
des Gebetes.“

Kolpingsfamilie  
Aixheim

Zu unserem monatlichen Zwanglosen Treff 
– in der Regel an jedem 2. Freitag im Monat 
(Ausnahmen bestätigen aber auch hier die 
Regel) – in der Kolpingstube (Pfarrscheuer 
1.OG) ab 20.30 Uhr, laden wir alle recht 
herzlich ein. Der nächste Termin ist am 
Freitag, 9. 12. 2016. 

Weitere Veranstaltungen der Kolping­
familie: 
So. 04.12. 	 Kolping Gedenktag mit anschl. 

Beisammensein in der Pfarr­
scheuer

Mo. 05.12.	 Nikolaus Hausbesuche 
So. 26.02. 	 Nach dem Fasnetsumzug Aus­

schank für die Narren in der 
Pfarrscheuer

Zu diesen Veranstaltungen laden wir 
ALLE Interessierten und Freunde recht 
herzlich ein. Näheres entnehmen Sie aus 
dem aktuellen Amtsblatt und auf www.
kolping-aixheim.de. 

Kirchenschmuck
Frau Rosa Gärtner hat viele Jahre unsere 
Kirche mit Blumen geschmückt und been­
det ihren Dienst mit Ende des Kirchenjah­
res. Dafür sagt die Kirchengemeinde ihr 
ein herzliches „Vergelt’s Gott“. Wer möchte 
diesen Dienst übernehmen? 

Treffs und Termine



S t.  M ar ien 
Aldingen

Samstag	 18.30 Uhr Vorabendmesse  
	 (jede zweite Woche) 
Sonntag	 8.45 oder 10.15 Uhr 
	 Eucharistiefeier  
Freitag	 18.30 Uhr Abendmesse 
Mo. – Fr.	 18.00 Uhr Rosenkranz 

Got te sdiens tordn ung

Donnerstag	 20.00 Uhr Chorprobe des 
Kirchenchors im Kath. 
Gemeindehaus. 

Freitag, 09.12.2016
7.00 Uhr	 Roratemesse, anschl. Frühstück 
im Gemeindesaal 
Samstag, 17.12.2016
16.00 Uhr	Ministrantenprobe auf Weih­
nachten mit Adventsfeier

Treffs und Termine

Verabschiedung Herr Ott 
Am Sonntag den 16. Oktober wurde Horst 
Ott feierlich als Kirchenpfleger der Kir­
chengemeinde St. Marien verabschiedet 
und für 30 jähriges Engagement die Eh­
rennadel der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
verliehen. 

  
Außer der Finanzverwaltung stand er für 
alle Bauprojekte als Hauptansprechpartner 
zur Verfügung, war Gründungsmitglied 
des Orgelfördervereins und führte „neben­
bei“ Pilgerwanderungen vom Dreifaltig­
keitsberg bis nach Beuron durch. 
Für seine sehr engagierte und zuverlässi­
ge Arbeit als Kirchenpfleger bedankt sich 
der Kirchengemeinderat im Namen der 
Kirchengemeinde St. Marien bei ihm und 
seiner Frau, die all die Jahre ihrem Mann 
zur Seite stand und ihn so tatkräftig un­
terstützt hat, noch einmal recht herzlich 
und wünscht seinem Nachfolger Gerhard 
Kratt ein ebenso „gutes Händchen“ bei der 
Verwaltung der Finanzen unserer Kirchen­
gemeinde. 

Renate Klumpp beendet ihren 
Mesnerdienst
An Silvester wird unsere Mesnerin Renate 
Klumpp zum letzten Mal die Kirchenglo­
cken läuten lassen. Zwanzig Jahre hat sie 

gewissenhaft und 
zuverlässig ihren 
Dienst als Mes­
nerin getan. Die 
Kirchengemeinde 
dankt ihr und ih­
rem Ehemann Wer­
ner Klumpp, der sie 
sehr unterstützte.

Abendlob im Advent – „Festival 
of Nine Lessons and Carols“
Am 27. 11. 16 um 17.30 Uhr findet in der 
kath. Kirche in Aldingen zum 2. Mal unter 

dem Begriff „Festival of Nine Lessons und 
Carols“ ein Abendlob statt. Ursprünglich 
wurde diese Form des Gottesdienstes 1880 
durch den Erzbischof Edward White Ben­
son von Truro und Canterbury eingeführt 
und vorwiegend in Großbritannien jedes 
Jahr am Heiligen Abend gefeiert. Der Kir­
chenchor Aldingen hat diese Tradition auf­
gegriffen und wird unter Mitwirkung des 
Männergesangverein aus Frittlingen und 
Frau Braun an der Orgel dieses Abendlob 
gestalten. 
Mit Gesang und Texten wollen wir auf die 
Adventszeit einstimmen und die gesamte 
Gemeinde auf das Herzlichste einladen. 
Verbringen Sie einen entspannenden und 
besinnlichen Abend mit uns. Im An­
schluss an das Abendlob sind Sie zu einem 
Gespräch bei Glühwein und Gebäck ein­
geladen. Über einen zahlreichen Besuch 
würden sich der katholische Kirchenchor 
St. Marien sehr freuen.

Ministranten
Am Sonntag, 1. Mai wurden im Gemein­
degottesdienst Liam Frank, Jan Hofmann 
und Nevio-Elias Stössel in den Kreis der 
nun 18 Ministranten aufgenommen. 
 
Die Sternsinger besuchen  
wieder alle Häuser 
Fr., 6. 1., Sa., 7. 1., So., 8. 1. 2017

  



Seel sorgeeinheit 
K l ippeneck-
Pr imtal

Dekanatsministranten
fußballturnier 
Am 3. Oktober in der Sporthalle des Im­
manuel-Kant-Gymnasiums in Tuttlingen 
kickten eine Jugend- und zwei Kinder­
mannschaften unserer Seelsorgeeinheit 
mit. Dabei hat eine Kindermannschaft aus 
Aixheimer und Aldinger Minis den Pokal 
gewonnen. 

Jahr der Barmherzigkeit
Das am 8. Dezember 2015 von Papst Fran­
ziskus ausgerufene Heilige Jahr der Barm­
herzigkeit geht zu Ende.
Unsere Seelsorgeeinheit hat den Aufruf 
ernst genommen. In Gottesdiensten, eu­
charistischen Anbetungsstunden mehr­
mals in allen vier Gemeinden und auch bei 
der gemeinsamen Fußwallfahrt im Juni 
zum Wallfahrtsort nach Palmbühl zur 
Heiligen Pforte nahmen wir die Barmher­
zigkeit Gottes für uns, unsere Gemeinden 
und für die ganze Welt zu Herzen. 
Am So. 4. Dezember 2016 um 10.15 Uhr 
feiert nun die Seelsorgeeinheit Klip­
peneck-Primtal den Abschluss mit einen 
Gottesdienst in der Kirche St. Georg in 
Aixheim. Domkapitular Dr. Monsignore 
Uwe Scharfenecker wird mit uns feiern und 
zusammen mit der Kolpingfamilie Aix­
heim – zugleich Kolpinggedenktag – diesen 
Gottesdienst gestalten. Danach sind alle 
Gottesdienstteilnehmer in die Pfarrscheu­
er eingeladen zu einen gemütlichen Bei­
sammensein mit einem einfachen, warmen 
Essen und Getränke. Deswegen entfallen 
die Sonntaggottesdienste in den anderen 
katholischen Kirchen der Seelsorgeeinheit.

Die Sternsinger kommen!
„Segen bringen, Segen sein. Gemeinsam für 
Gottes Schöpfung – in Kenia und weltweit!“ 
heißt das Leitwort der 59. Aktion Dreikö­
nigssingen. Mit ihrem Motto machen die 
Sternsinger auf die Folgen des Klimawan­
dels aufmerksam. In weiten Teilen der 
Welt leiden Menschen unter den Verän­

derungen der klimatischen Bedingungen, 
die in manchen Regionen Kenias für eine 
extreme Trockenheit sorgen. Ausbleiben­
der Regen entzieht den Menschen dort 
ihre Lebensgrundlagen. 1959 wurde die 
Aktion erstmals gestartet, die vom Kinder­
missionswerk ‚Die Sternsinger‘ und vom 
Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ) getragen wird. Jährlich können mit 
den Spenden mehr als 1.500 Projekte für 
Not leidende Kinder in Afrika, Lateiname­
rika, Asien, Ozeanien und Osteuropa un­
terstützt werden. Die Sternsinger werden 
in den ersten Tagen des neuen Jahres den 
Segen zu den Menschen bringen und Spen­
den für Kinder in Not sammeln. Für ihre 
Spende ein herzliches Vergelt’s Gott.

Sternsingeraktion
AIXHEIM: 

Mi., 4. Januar 2017, 9.00 Uhr Ministran­
tenfrühstück, im Anschluss Anprobe der 
Sternsingergewänder
Fr., 6. Januar 2017, 8.45 Uhr Hl. Messe 
mit Sternsingeraussendung, anschließend 
Hausbesuche

ALDINGEN: 
Fr., 9. und Do., 15. Dezember 2016, je von 
17.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr, Vorbereitung 
der Sternsinger im kath. Gemeindehaus 
Do., 5. Januar 2017, 18.30 Uhr Heilige 
Messe mit Sternsingeraussendung 
Fr., 6. Januar 2017, 11.00 – 17.30 Uhr 
Hausbesuche der Sternsinger
Sa., 7. Januar 2017, 13.00 – 17.30 Uhr 
Hausbesuche der Sternsinger
So., 8. Januar 2017, 13.00 – 17.30 Uhr 
Hausbesuche der Sternsinger

DENKINGEN:
Do., 5. Januar 2017, 14 Uhr Gemeinde­
haus Kleideranprobe der Sternsinger 
Fr., 6. Januar 2017, 10.45 Uhr Hl. Messe 
mit Aussendung der Sternsinger, danach 
Hausbesuche 
Sa., 7. Januar 2017, Hausbesuche der 
Sternsinger

FRITTLINGEN:
Sa., 17. Dezember 2016, 10.00 Uhr Anpro­
be der Sternsingergewänder, Pfarrhaus 
Fr., 6. Januar 2017, 8.45 Uhr Hl. Messe mit 
Sternsingeraussendung, anschl. Hausbesu­
che der Sternsinger 

Erstkommunion 2017
Die Feier der Erstkommunion für die ka­
tholischen Schüler der dritten Klasse findet 
an folgenden Sonntagen statt:
23. April 2017, 8.45 Uhr in Denkingen,
23. April 2017, 10.30 Uhr in Frittlingen,
30. April 2017, 8.45 Uhr in Aldingen,
30. April 2017, 10.30 Uhr in Aixheim.
Wer keinen Einladungsbrief bekommen 
hat, melde sich unverzüglich im Pfarrbüro.



Kontakte 

Pater Sabu Palakkal
Pfarrhaus in Denkingen, Hauptstraße 40/1 
Tel.: 07424/9790190; Fax: 97901911  
E-Mail: stmichael.denkingen@drs.de

Pastoralreferent Peter Berner
Pfarrhaus Aixheim, Kirchstraße 9  
Tel.: 07424/ 9014240 (Büro), 1515 (Pfarramt)  
Fax: 07424/87573, E-Mail: pr-berner@online.de 

Pfarrbüro St. Georg in Aixheim 
Kirchstraße 9, Sekretärin: Margret Moser  
Tel.: 07424/1515; Fax 87573  
E-Mail: pfarramt@st-georg-aixheim.de  
Internet: www.kirche-aixheim.de 
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr., 8.15 – 11.45 Uhr, 
Di., 13.30 – 17.30 Uhr 

Gemeindebüro St. Marien in Aldingen 
Kantstraße 9, Sekretärin: Margret Moser 
Tel.: 07424/1515  
E-Mail: pfarrbuero@st-marien-aldingen.de  
www.katholische.kirchengemeinde-aldingen.de 
Öffnungszeiten: Do., 14 – 17.30 Uhr 

Pfarrbüro St. Michael in Denkingen 
Hauptstr. 40/1, Sekretärin: Hertha Schöndienst 
Tel.: 07424/9790190; Fax 97901911  
E-Mail: stmichael.denkingen@drs.de  
Öffnungszeiten: Mo., 15 – 18 Uhr, Do., 9 – 11 Uhr

Pfarrbüro St. Hippolyt und Kassian  
in Frittlingen 
Kirchberg 3, Sekretärin Hertha Schöndienst  
Tel.: 07426/940040; Fax: 9400414  
E-Mail: sthippolytukassia.frittlingen@drs.de 
Öffnungszeiten: Di., Mi., 9 – 12 Uhr

2. Vorsitzende der Kirchengemeinden
Norbert Schnee, St. Michael Denkingen 
Jürgen Betting, St. Hippolyt u. Kassian Frittlingen 
Brigitte Bücher, St. Marien Aldingen 
Elmar Efinger, St Georg Aixheim

Indien-Rundreise 2018 
14 besondere Tage in Indien
Pater Sabu hat vor, eine Rundreise in sei­
nem faszinierenden Heimatland Indien zu 
machen. Im Vorfeld möchte er aber erfah­
ren, wie groß das Interesse daran ist. 
Geplant ist eine Reise von Nordindien 
nach Südindien mit Sehenswürdigkeiten, 
einmaligen Eindrücken von anderen Kul­
turen und Religionen. 
Vorgesehener Reiseverlauf (Änderungen 
vorbehalten): Delhi, (Stadtbesichtigung), 
Agra (Taj Mahal), Jaipur Inlandsflug nach 
Cochin-Kerala und weiter zu den Sehens­
würdigkeiten in seiner Heimat Südindien. 
Nationalpark Periyar mit exotischer Tier-
und Pflanzenwelt, Tigerreservat, evtl. mit 
Elefantensafari – Einblicke in das Leben 
ortsansässiger Bauern und Fischer – Back­
waters von Kerala, Venedig des Ostens 

– Fahrt und Übernachtung auf Hausboot – 
Lagunen von Alleppey – Tanz und Musik 

– Erholung am Strand des Arabischen Mee­
res – Besuch von Kirchen und viel mehr …! 
Zeitpunkt: 14 Tage, 2. Januarhälfte 2018.
Voraussichtlicher Reisepreis: ca. 2.200.- € 
pro Person im DZ, EZ-Zuschlag ca. 450.- € 
Im Reisepreis enthalten: Transfer, Flug­
tickets München-Delhi, Inlandsflug und 
Rückflug Cochin-München Unterkunft 
und Halbpension in allen Hotels der 4 oder 
5 Sterne Kategorie, auch auf den Hausboo­
ten. Alle Bustransfers in Indien und Be­
sichtigungsfahrten im klimatisierten Bus, 
Elefanten-Safari, einer Ayurveda-Massage. 
Pflanzenplantagenbesichtigung (Karda­
mon, Tee, Kaffee etc.). Alle Eintrittskarten, 
deutschsprachige Reiseleitung und alle 
Steuern. Freuen Sie sich auf ein Land, das 
mit seiner Schönheit nicht nur die Sinne 
berührt, sondern auch die Seele. 
Anmeldungen, vorerst unverbindlich, 
bis zum 31. Dezember 2016:
im kath. Pfarramt Denkingen, 
Tel. 07424 / 9790190 oder per 
E-Mail: StMichael.Denkingen@drs.de; 
im kath. Pfarramt Aixheim, 
Tel. 07424 / 1515 oder per 
E-Mail: pfarramt@st-georg-aixheim.de 

Aktuell vom Dreifaltigkeitsberg
Am Christkönigsfest übernimmt Pater Al­
fons Schmid CMF das Amt des Superiors 
auf dem Dreifaltigkeitsberg. Pater Stephen 
Michael CMF wird in der Ausbildung jun­
ger Seminaristen in Frankfurt eine neue 
Aufgabe übernehmen. Pater Alois Noll 
CMF konnte das Diamantene Priesterju­
biläum feiern und Pater Otto Weber CMF 
kommt von Wien wieder zurück auf den 
Dreifaltigkeitsberg. Auch Sr. Dirce verlässt 
nach vielen Jahren den Berg und wird in 
Rom eine neue Aufgabe wahrnehmen.  

Die Claretinerpatres arbeiten und wirken 
sehr segensreich in unserer Seelsorge­
einheit mit. Dafür sind wir sehr dankbar. 
Dem Jubilar und allen für die neuen Her­
ausforderungen Gottes Segen.

Erwachsenenbildung in 
der Seelsorgeeinheit
Ab Januar wird das Halbjahresprogramm 
in Aixheim, Frittlingen, Denkingen an die 
kath. Haushalte verteilt und in Aldingen in 
der Kirche, in Läden und Banken ausgelegt. 
Folgende Veranstaltungen sind fest:

Vortrag: TTIP und CETA 
„Worum geht es? Chancen und Risiken“, 
Di., 24.01.2017, 20 Uhr, kath. Gemeindeh. 
Aldingen, Referent: Werner Rätz, Bonn

Bildervortrag: Franziskusweg
„La Verna bis Rietital, Impressionen einer 
Pilgerreise“, Di., 25.04.2017, 20 Uhr, kath. 
Gemeindeh., Aldingen, Referent: Frido Ruf



Kirchablättle der Seelsorgeeinheit Klippeneck-PrimtalGottesdienste in der Seelsorgeeinheit   
vom 26.11.2016 bis 08.01.2017
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Denkingen Frittlingen Aixheim Aldingen
St. Michael St. Hippolyt und Kassian St. Georg St. Marien

Samstag 26.11. 18.30 Vorabendmesse 
mitgestaltet vom Kirchenchor

Sonntag 27.11.   8.45 Eucharistiefeier 10.15 Eucharistiefeier  
Taufsonntag

  8.45 Eucharistiefeier 10.15 
17.30

Wortgottesfeier 
Abendlob

Dienstag 29.11. 18.30 Abendmesse
Mittwoch 30.11.   7.15 Schülermesse

Donnerstag 1.12.   9.00 
18.30

Krankenkommunion  
Abendmesse

18.30 Abendmesse

Freitag 2.12.   7.30 
  9.00

Schülermesse 
Krankenkommunion

18.30 Abendmesse

Samstag 3.12. 18.30 Vorabendmesse   7.00 Rorate, anschl. Frühstück 18.30 Vorabendmesse
Sonntag 4.12. Festgottesdienst in Aixheim 

um 10.15 Uhr
 
 
18.30

Festgottesdienst in Aixheim 
um 10.15 Uhr  
2. Adventslicht 

10.15 Festgottesdienst zum Abschluss 
des Hl. Jahres für die ganze SE mit 
Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker

Festgottesdienst in Aixheim 
um 10.15 Uhr

Dienstag 6.12. 18.30 Abendmesse i.d. Nikolauskap.
Mittwoch 7.12. 19.00 Adventsfeier der Frauen   7.15 Schülermesse   9.00 Krankenkommunion 10.30 Krankenkommunion

Donnerstag 8.12. 18.30 Abendmesse   7.00 Rorate, anschl. Frühstück in 
der Pfarrscheuer

  7.50 Schülerwortgottesdienst 
in der Aula

Freitag 9.12.   7.30 Schülermesse   7.00 Rorate, anschl. Frühstück im 
Gemeindehaus 

Samstag 10.12.   6.30 Rorate, anschl. Frühstück 18.30 Vorabendmesse
Sonntag 11.12.   8.45 Eucharistiefeier   8.45 

18.30
Eucharistiefeier 
3. Adventslicht 

  8.45 Wortgottesfeier 10.15 
11.15

Famgodi mitg. v. KiTa, Arche  
Tauffeier

Dienstag 13.12. 17.30 
18.30

Beichtgelegenheit 
Abendmesse mit Bußfeier

Mittwoch 14.12.   7.15 Schülermesse   8.30 Rorateandacht,  
anschl. Frauenfrühstück

Donnerstag 15.12. 17.30 
18.30

Beichtgelegenheit 
Abendmesse mit Bußfeier

18.30 Abendmesse

Freitag 16.12.   7.30 Schülermesse 17.00 Eucharistiefeier, Seniorenzent. 
Samstag 17.12. 18.30 Vorabendmesse mit dem 

Musikverein
18.30 Vorabendmesse

Sonntag 18.12.   8.45 Wortgottesfeier 
Taufsonntag 

10.15 
18.30

Eucharistiefeier 
4. Adventslicht, mit Blech
bläserquintett

  8.45 
 
18.00

Eucharistiefeier mit Aussen-
dung zur Ewigen Anbetung  
Abschluss Ewige Anbetung

  8.45 Eucharistiefeier 

Dienstag 20.12. 18.30 Abendmesse
Mittwoch 21.12.   7.15 Schülermesse

Donnerstag 22.12.   9.00 
 
17.00

Eucharistiefeier, anschl. Ewige 
Anbetung
Feierlicher Abschluss der 
Ewigen Anbetung

18.30 Abendmesse 17.30 
18.30

Beichtgelegenheit 
Abendmesse mit Bußfeier

Freitag 23.12.   7.30 Hl. Messe 17.30 
18.30

Beichtgelegenheit 
Abendmesse mit Bußfeier

Samstag 24.12. 16.00 Feier der Heiligen Nacht mit 
Krippenspiel

  9.00 
11.00 
16.00

Ewige Anbetung 
Abschluss Ewige Anbetung 
Feier Hl. Nacht m. Krippenspiel

16.00 Feier der Heiligen Nacht mit 
Krippenspiel

15.00 
 
20.00

ökum. Krippenspiel in der  
Evang. Kirche 
Feier der Heiligen Nacht

Sonntag 25.12.   8.45 Festgottesdienst mitgestaltet 
vom Kirchenchor 

10.15 Eucharistiefeier mitgest. vom 
Kirchenchor, Kindersegnung, 
Weihe Johanneswein, Taufso. 

  8.45 Wortgottesfeier   8.45 Eucharistiefeier

Montag 26.12.   8.45 Eucharistiefeier mit Kinder-
segnung, Weihe Johannes-
wein

entfällt   8.45 Eucharistiefeier mitgest. vom 
Kirchenchor mit Kinderseg-
nung, Weihe Johanneswein

10.15 Eucharistiefeier mitgest. vom 
Kirchenchor mit Kinderseg-
nung, Weihe Johanneswein

Donnerstag 29.12. 18.30 Abendmesse 18.30 Abendmesse
Freitag 30.12.   7.30 Hl. Messe 18.30 Abendmesse

Samstag 31.12. 18.00 Eucharistiefeier zum Jahresab-
schluss mit der Musikkapelle

18.00 Jahresschlussandacht 18.00 Eucharistiefeier 18.00 Jahresschlussandacht

Sonntag 1.1. 10.15 Wortgottesfeier 
Neujahrsempfang

  8.45 Eucharistiefeier 10.15 Eucharistiefeier 
Taufsonntag

  8.45 Eucharistiefeier

Dienstag 3.1.   9.00 
18.30

Krankenkommunion  
Abendmesse

Mittwoch 4.1.   9.00 Krankenkommunion 10.30 Krankenkommunion
Donnerstag 5.1.   9.00 Krankenkommunion 18.30 Vorabendmesse 18.30 Vorabendmesse mit Aussen-

dung der Sternsinger
Freitag 6.1. 10.15 Eucharistiefeier mit Aussen-

dung der Sternsinger
  8.45 Eucharistiefeier mit Aussen-

dung der Sternsinger
  8.45 Eucharistiefeier mit Aussen-

dung der Sternsinger
10.15 Wortgottesfeier


